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Alles für den Garten
Pflanzenmarkt im
Hessenpark. Seite 17

Durch die Stadt Heribert Daume führt als
Fürst Walrad zu den historischen Stätten von
Usingen. Seite 14

Jubiläum Tennisverein
im FC Laubach wird
25 Jahre alt. Seite 14

T AUNUS - L I N K . D E

Der Klick zum Zensus
Mehr Informationen zum Zensus 2011 und
Hilfestellungen beim Ausfüllen der entsprechenden
Fragebögen gibt es auch auf der gemeinsamen
Internetseite des Statistischen Bundesamtes und
der Statistischen Landesämter. Auf der Internetseite
www.taunus-link.de finden Sie die entsprechende
Weiterleitung. aw

D I E W O C H E IM T A U N U S
Bad Homburg bekommt eine neue Regentin. Das
Geheimnis, wer die neue Laternenkönigin wird, wird
am heutigenMontag gelüftet.

Der Hochtaunuskreis richtet einen Pflegestützpunkt
ein.Was sich dahinter verbirgt und welche Aufgaben
die neue Einrichtung wahrnehmen soll, wird am
Dienstag bei der Eröffnung vorgestellt.

Schmittens Gemeindevertreter kommen amMittwoch
zur konstituierenden Sitzung zusammen. CDU und
Grüne haben ein Bündnis geschlossen und werden
wohl vom UBB unterstützt. Eine offizielle Koalition
soll es aber nicht geben. Bis zur Sitzung muss noch
geklärt werden, wer Parlamentschef wird und wer
welche Ausschüsse übernimmt.
Seit kurzem hat das Homburger Schloss eine neue
Museumspädagogin. Am Mittwoch wird Dr. Britta
Reimann offiziell vorgestellt.

Die Wahl und die Amtseinführung der ehren-
amtlichen Stadträte stehen am Donnerstag auf der
Tagesordnung des Friedrichsdorfer Stadtparlaments.
In der Sitzung des Oberurseler Stadtparlaments am
Donnerstag werden die neuen Magistratsmitglieder
vereidigt. Außerdem sollen die Ausschüsse gebildet
werden.

Der Hochtaunuskreis feiert seinen Europatag am
Samstag auf dem Berliner Platz in Kronberg. Dafür
wurde ein buntes Programm zusammengestellt, das
Interesse an Europa wecken soll.

V E R S T O R B E N

Marie Kolloch ist im Alter von 90 Jahren verstorben.
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet heute um 14 Uhr von der Kirche in Altweilnau
aus statt.

I H R E R E D A K T I O N

Gerrit Stolte (06081) 918646
tz-usingen@fnp.de

TZ im Internet
www.tz-usingen.de

Peggy I. übernimmt
das Apfelblütenzepter

Kaiserwetter bei der Krönung der
Königin: Beim Apfelblütenfest
im Ludwig-Bender-Bad wurde
mit großem Rahmenprogramm
die neue Wehrheimer Apfel-
blütenkönigin Peggy I. als Nach-
folgerin von Eva-Maria I. gekrönt.

Von Gerrit Mai

Wehrheim. Mit ganz viel Begeiste-
rung, aber auch nach bestem Wissen
und Gewissen möchte die neue Apfel-
blütenkönigin Peggy I. ihr Amt aus-
füllen. Das sagte sie am Sonntag bei
herrlichem Frühsommerwetter auf
der großen Bühne im Ludwig-Ben-
der-Bad. Aber neben dem Formalen
sagte sie auch: „Danke, liebe Ma-
ma.“ Das machte die neue Hoheit
den rund 2000 Besuchern des von
der Gemeinde und der TZ organi-
sierten Apfelblütenfest gleich sym-
pathisch. Schließlich war am Sonntag
Muttertag, und bei all den Vorberei-
tungen war Mama Ursula Odenweller
zu kurz gekommen.
Peggy Seeger ist die erste Apfelblü-
tenkönigin aus Pfaffenwiesbach, und
mit ihr freuen sich Ehemann Michael,
Sohn Jason und schon ein großer Fan-
club auf ein abwechslungsreiches Jahr.
„Ich bin froh, dass man mich ausge-
wählt hat“, sagte Peggy. Auch, um da-
mit zu zeigen, dass man nicht nur als
ganz junge Frau mit Anfang 20 Apfel-
blütenkönigin werden kann.

Vorgängerinnen mit dabei
Was die 38-Jährige mitbringt, ist Le-
benserfahrung, Charme, Liebe zur Hei-
mat und eine große Liebe zu bunter
Abwechslung. Beispiel Fingernägel:
Die hatte die Königin passend zu ih-
rem türkisfarbenen Kleid mit Äpfel-
chen dekorieren lassen. Peggy I. ist be-
reits die achte Apfelblütenkönigin. In
den Oldtimer-Autokorso bei ihrer An-
kunft reihten sich auch ihre Vorgänge-

rinnen ein. Und natürlich auch Eva-
Maria I., die Peggy I. das hölzerne Ap-
felblütenzepter übergab.
Die Zeremonie, begleitet von Mode-

rator und Bürgermeister Gregor Som-
mer (CDU), verlief nicht ohne Emo-
tionen. Als Eva I., die jetzt wieder ganz
bürgerlich Eva Schaal heißt, sich bei all
denen bedankte, die sie unterstützt
hatten, konnte sie ihre Rührung nicht
verbergen. Was machen Opa Rudi, den
sie liebevoll als „Hofnarr“ bezeichnete,
und ihre „Zofe“, Oma Christa Offen-

bach, samt Hofstaat jetzt wohl an den
Wochenenden? Eva I. ging bei ihrer
Abschiedsrede auf besondere Ereignis-
se ein und berichtete, dass die Senio-
ren sie am meisten bewundert hatten
und die Kindergartenkinder neugierig
waren.
Der Abschied von den Kolleginnen

fiel schwer, denn so manche war zur
Freundin geworden. Die Abschiedsre-
de hielt die Frankfurter Apfelweinkö-
nigin Nina I., flankiert von der Büdes-
heimer Laternenkönigin, der Oberur-
seler Brunnenkönigin samt Brunnen-
meister, der Zuckermaiskönigin aus
Bruchköbel, der Sachsenhäuser Brun-
nenkönigin sowie der Rosbacher Blü-
tenkönigin. Eva gab ihrer Nachfolgerin
einen guten Rat: „Genieße alles, denn
die Zeit geht schnell vorbei.“

Mehr zum Apfelblütenfest auf
Seite 16.

Mehr Fotos vom Apfelblüten-
fest finden Sie im Internet:
www.taunuszeitung.de/
Apfelbluete

Gegen Leitplanke geprallt
Usingen. Einen Schaden von
2000 Euro hat ein Fahrzeug-
führer in der Nacht zu Sams-
tag an der Leitplanke der
B275 zwischen der Abfahrt
Pfaffenwiesbach und der Walk-
mühle angerichtet und ist an-
schließend geflohen. Wie die
Unfallspuren zeigen, kam er
hinter der Abfahrt nach Pfaf-

fenwiesbach, ausgangs der
Linkskurve, zunächst nach
rechts von der Fahrbahn ab
und stieß dort gegen die
Schutzplanke. Anschließend
schleuderte er über die Gegen-
fahrbahn und stieß gegen die
linke Schutzplanke. Die Poli-
zei bittet um Hinweise unter
Telefon (06081) 92080. rie

Zu spät
gebremst

Wehrheim. Zu einem Auffahr-
unfall kam es am Samstagmit-
tag, als ein Autofahrer (47) von
Wehrheim kommend an der
Einmündung zur B456 Wehr-
heim-Nord bremsen musste und
der Kleintransporter-Fahrer (27)
hinter ihm dies zu spät bemerk-
te. Gesamtschaden: 2300 Euro.

G U T E N M O R G E N

Buchfink
„Mama, meine Füße
sind eingeschlafen“,
ruft der Vierjährige,
während er nervös
durchs Zimmer
hüpft, um kurze
Zeit später fest-
zustellen, dass nur
der eine Fuß be-
troffen ist. Seine „Di-
agnose“: „Der andere Fuß ist
noch wach!“

U S I N G E R L A N D

Laterne beschädigt
Usingen. Die Polizei sucht nach Hinweisen auf
Randalierer, die in der Nacht zu Samstag die
Glasscheibe einer Straßenlaterne beschädigt
haben. Sachschaden: 150 Euro. Die Polizei bittet
um Hinweise, Telefon (06081) 92080. rie

Drei Wildunfälle in einer Stunde
Usinger Land. Bei drei Wildunfällen ist am
Samstag zwischen 21.30 und 22.30 Uhr ein
Gesamtschaden von 1000 Euro entstanden. Die
Unfälle passierten auf der B456 zwischen den
Abfahrten Eschbach und Hundstadt, auf der
L3063 zwischen Heinzenberg und Laubacher
Kreuz und auf der L3041 zwischen Wehrheim
und Obernhain. rie

Mit dem Bus in die Komödie
Usinger Land. Der Theaterbus des Rhein-
Mainischen Besucherrings fährt am Freitag, 27.
Mai, zu der Schlagerrevue „Mit 17 hat man noch
Träume“ in der Komödie Frankfurt. Beginn ist
um 20 Uhr. Der Bus startet in Riedelbach und
hält bei Bedarf in Altweilnau,Merzhausen,
Usingen, Neu-Anspach,Wehrheim und Bad
Homburg. Auskunft und Anmeldung unter
(06081) 980101 und (06081) 43658. rie

Die bisherige Apfelblütenkönigin Eva-Maria I. (rechts) gab das Amt schweren Herzens an Peggy I. ab. Foto: Peter Zender

Nun kann’s losgehen
CDU und SPD segnen Aufnahme von Koalitionsverhandlungen ab

Die Entscheidungen fielen
einstimmig: Sowohl Fraktion
und Kreisvorstand der CDU
Hochtaunus als auch
Fraktion und Unterbezirks-
beirat der SPD sprachen
sich geschlossen für die
Aufnahme von Koalitions-
verhandlungen aus.

Hochtaunus. Die Verhand-
lungskommissionen haben
sich des Rückhalts ihrer Partei-
en versichert. CDU-Fraktion
und Vorstand kamen am Frei-
tagabend zusammen. Der Be-
schluss für die Aufnahme von
Koalitionsverhandlungen sei
einstimmig gefallen, sagte Par-

teichef Jürgen Banzer gestern
auf TZ-Anfrage. Thema sei
noch einmal der Ausbau der
PPR-Kreuzung gewesen. „Es
liegt die Zusage der Hombur-
ger SPD vor, dass sie in jedem
Fall einen Ausbau der Saal-
burg-Chaussee sicherstellen
kann“, berichtete Banzer aus
Gesprächen mit der Verhand-
lungskommission der Kreis-
Genossen. Dieses Thema hatte
Banzer bereits in der vergange-
nen Woche als ein zentrales für
das geplante Zusammengehen
mit der SPD genannt, die in
dieser Frage schon in der Ver-
gangenheit ein verlässlicher
Partner gewesen sei.

Die SPD-Fraktion hatte am
Samstag gemeinsam mit dem
Unterbezirksbeirat – darin sit-
zen neben dem Vorstand auch
Vertreter der einzelnen Ortsver-
eine – getagt. Auch hier fiel
laut Fraktionschef Manfred
Gönsch ein einstimmiger Be-
schluss für die Aufnahme von
Koalitionsverhandlungen. Ein
erster Termin ist für diese Wo-
che angesetzt.
Ursprünglich wollte die

Kreis-SPD am kommenden
Samstag ihren jährlichen Par-
teitag abhalten. Doch der wer-
de voraussichtlich aufgrund
der veränderten Situation ver-
schoben, so Gönsch. rie

Damit es ein Traumurlaub wird
Gemeinsame Telefonaktion von TZ und ADAC gibt Tipps für entspannte Ferien

Sommer, Ferien, Urlaub – diese
Begriffe sind untrennbar mit-
einander verbunden.Doch mitunter
beginnt der heißersehnte Urlaub
mit einer bitterbösen Überraschung.
Nämlich dann,wenn die Koffer
auf der Flugreise verschwinden
oder die Anfahrt ins Feriendomizil
durch Vignetten-Knatsch vermiest
wird.

Hochtaunus. Das Fernweh der Deut-
schen ist ungebrochen. Doch wohin
gehen die Trends? Wie kann ich mich
optimal für meine Bedürfnisse versi-
chern? Und worauf muss ich bei Bu-

chungen achten? Antworten auf diese
Fragen gibt es am morgigen Dienstag
bei einer Telefonaktion von ADAC
und Taunus Zeitung. Zwei Stunden
lang, von 11 bis 13 Uhr, werden Sabi-
ne Eis, Christian Frederking und Rene
Bräuning TZ-Lesern Rede und Ant-
wort stehen.
Christian Frederking ist Leiter der

neuen ADAC-Geschäftsstelle Bad
Homburg auf der Louisenstraße. Der
Tourismusexperte wird Anrufer zum
Beispiel darüber informieren, welche
Vorteile es haben kann, seine Traum-
reise im Reisebüro zu buchen anstatt
über andere Buchungsplattformen. Er

weist auf Reisetrends hin und kann
Hilfestellungen geben bei der Auswahl
des passenden Urlaubsziels.
Sabine Eis ist beim ADAC Hessen-
Thüringen die Fachfrau rund um das
Thema Versicherungen – ein Bereich,
der bei Urlauben immer wichtiger
wird. Doch dabei die Übersicht zu be-
halten, was notwendig und was über-
flüssig ist, fällt Laien schwer. Besonders
gefragt sind zum Beispiel Reiserück-
trittsversicherungen. Diese helfen,
wenn eine Reise nicht angetreten wer-
den kann oder verkürzt werden muss.
Doch dabei sind häufig Fristen zu be-
achten – üblich sind zwischen 14 und

21 Tagen – und auch nicht immer sind
Mehrkosten wie zum Beispiel Umbu-
chungen damit abgedeckt. Dass es
auch anders gehen kann, darauf wird
Sabine Eis hinweisen.
Für den Bereich „Reise und Touris-
tik“ ist der ADAC-Experte Rene Bräu-
ning zuständig. Er gibt Hilfestellun-
gen, worauf zum Beispiel beim Bu-
chen von Mietwagen zu achten ist. Er
weist auch darauf hin, wo man neue
Reiseliteratur erhalten kann und wo
sich Informationen zum Beispiel über
das Verkehrsrecht des Urlaubslandes
finden lassen. Denn in einigen Staaten
können schon vergleichsweise kleine

Gesetzesübertretungen hohe Geldbu-
ßen nach sich ziehen, die den Urlaubs-
geldbeutel sehr schnell und sehr plötz-
lich leeren.
Übrigens: Die gemeinsame Telefon-
aktion von TZ und ADAC ersetzt in
diesem Jahr den Auto-Urlaubscheck,
der in der Vergangenheit stets auf dem
Parkplatz des Finanzamtes stattgefun-
den hat. red

Die gemeinsame Telefonaktion von Taunus
Zeitung und ADAC findet am morgigen
Dienstag von 11 bis 13 Uhr statt. Die
Telefonnummern der Ansprechpartner
werden in unserer Dienstagsausgabe
veröffentlicht.
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SIDE JUWELIER
GOLD – SILBER – UHREN

GOLD
ANKAUF

Rathausplatz 1, 61348 Bad Homburg
Telefon (06172)9213588

Eigene Schmelzerei – keine Schmelzgebühr
Höchstpreise und direkt bar!
Kostenlose Bewertung – keine Gebühren

Altgold/Bruchgold, Zahngold -Dentalreste, Gold- & Silbermünzen, Brillantschmuck/
Juwelen, Antikschmuck & Taschenuhren, Barrengold/Silber, Marken- und Nobeluhren

30 Minuten
kostenlos

20 Jahre in Bad Homburg

www.side-juwelier.com · info@side-juwelier.com

Batterie(Varta, Renata)
€ 5,- inkl. Einsatz
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